
 
 

• Kampa-Haus AG schließt ExNorm-Übernahme ab 

• Ungewissheit für ExNorm-Kunden und Mitarbeiter beendet 

Minden, den 20. Februar 2002. Die teilweise Übernahme der 

insolventen ExNorm Haus GmbH, Steinheim bei Heidenheim 

(Ostwürttemberg), durch die Kampa-Haus AG ist perfekt. Nach 

Abschluss der Verhandlungen ist gestern der endgültige Vertrag mit 

Wirkung ab Freitag, den 22. Februar 2002 unterzeichnet worden. Die 

betroffenen ExNorm-Aktivitäten werden in dem neugegründeten 

Kampa-Haus-Tochterunternehmen „Steinheimer Hausbau GmbH“, 

Steinheim, gebündelt. In Abstimmung mit dem Insolvenzverwalter von 

ExNorm kann diese Gesellschaft auch die weitaus überwiegende Zahl 

der Kundenverträge fortführen. Die Steinheimer Hausbau GmbH gibt 

damit den Hauskäufern die Sicherheit, ihr Eigenheim kurzfristig zu 

erhalten. 

Im Rahmen der Akquisition, die den Vertrieb, Markenrechte und 

Maschinen umfasst, werden 133  Mitarbeiter und der Außendienst 

übernommen. Außerdem hat die Steinheimer Hausbau GmbH die 

modernen ExNorm-Produktionsanlagen langfristig gepachtet.  

Im vergangenen Jahr hat die ExNorm Haus GmbH Umsatzerlöse von 

rund 65 Mio € erzielt, für 2002 wird von der neuen Tochtergesellschaft 

mit rund 35 Mio € gerechnet. Mittelfristig erwartet der Kampa-Haus-

Konzern, mit der bekannten Marke „ExNorm“ seine Marktposition im 

mittleren Preissegment ausbauen und festigen zu können. 

 

Ansprechpartner: F. Stephan Auch, Unternehmenskommunikation 
und Investor Relations, Tel.: (0911) 27 47 100 

Weitere Informationen über die Kampa-Haus AG und ihre 
Tochtergesellschaften finden Sie im Internet unter www.kampa-ag.de 


